
Per Mail am 25.01.2024

Dear comrades,

On behalf of the Secretariat of the European Office of the WFTU, I send you the support and 
solidarity of the WFTU-affiliated class unions in Europe to your important strike that is blocking the
rail transport in Germany on the basis of a class platform. All over Europe the transport sector is 
fighting for more wages and less hours, for more safety and better working conditions. Across 
Europe the bosses and transport companies are responding with repression, demanding that 
governments pass laws to restrict the right to strike in public services in order to disarm the 
working class. In this attack on the right to strike, the bosses and governments are often supported
by the trade union centres affiliated to the CIS, which want to consolidate their trade union 
monopoly and prevent the growth of an alternative, class-based and militant trade unionism. We 
consider your strike to be very important and we stand with you and wish you every success. 
Pierpaolo Leonardi Head of the European Regional Office (EUROF) 

(Maschinelle Übersetzung)

Liebe Genossinnen und Genossen,
im Namen des Sekretariats des Europäischen Büros des WGB übermittle ich Euch die Unterstützung 
und Solidarität der dem WGB angeschlossenen 
Klassengewerkschaften in Europa zu Eurem wichtigen Streik, der den Schienenverkehr in 
Deutschland auf der Grundlage einer Klassenplattform blockiert. 
Überall in Europa kämpft das Transportgewerbe für mehr Lohn und weniger Arbeitszeit, für mehr 
Sicherheit und bessere Arbeitsbedingungen. 
Überall in Europa reagieren die Bosse und die Verkehrsunternehmen mit Repressionen und fordern 
von den Regierungen Gesetze zur 
das Streikrecht im öffentlichen Dienst einzuschränken, um die Arbeiterklasse zu entwaffnen.
Bei diesem Angriff auf das Streikrecht werden die Bosse und die Regierungen häufig von den 
Gewerkschaftsdachverbänden unterstützt, die der 
CIS, die ihr Gewerkschaftsmonopol konsolidieren und das Wachstum einer alternativen, 
klassenbasierten und kämpferischen 
Gewerkschaftsbewegung verhindern.
Wir halten euren Streik für sehr wichtig und stehen an eurer Seite und wünschen euch viel Erfolg.

Pierpaolo Leonardi
Leiter des europäischen Regionalbüros (EUROF)


